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▪ Klimawandel verändert: Meeresspiegel, Abfluss, Wind 

▪ Wie verändert sich:

o die Tidedynamik (Wasserstände, Strömung) und der Salzgehalt?

o der Sedimenttransport?

o die Topographie/Bathymetrie im Küstenbereich und im Ästuar?

Deutsche Bucht im Klimawandel
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▪ hochauflösendes hydrodynamisches Modell der Deutschen 

Bucht und der Ästuare von Elbe, Weser und Ems mit 

UnTRIM2

▪ Simulation der Tidedynamik, des Salzgehalts und des 

Sedimenttransports

Numerisch-hydrodynamische Modellierung
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Einfluss der Modellauflösung
Feine Auflösung inkl. Ästuare Grobe Auflösung ohne Ästuare

Hamburg

Cuxhaven

Emden

Husum

Cuxhaven

Emden

Husum

Änderung der M2 Amplitude 
(vglb. Tidehub) aufgrund eines 

Meeresspiegelanstiegs von 80 cm

Änderung der M2 Amplitude 
(vglb. Tidehub) aufgrund eines 

Meeresspiegelanstiegs von 80 cm

Rasquin et al. (2020) The significance of coastal bathymetry representation for modelling 
the tidal response to mean sea level rise in the German Bight, Ocean Sci., 16, 31–44, 
https://doi.org/10.5194/os-16-31-2020

https://doi.org/10.5194/os-16-31-2020
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Wirkung eines Meeresspiegelanstiegs

▪ Zunahme der Flutstromgeschwindigkeit in den 
Rinnen des Wattenmeers und der Ästuare

▪ Erhöhtes Verhältnis von Flut- zu 
Ebbstromgeschwindigkeit

▪ Erhöhter Import von Feinsedimenten in die 
Ästuare.  

▪ Falls sich die Wassertiefe aufgrund des 
erhöhten Sedimentimports stärker verringert 
als sie sich durch den Meeresspiegelanstieg 
vergrößert, muss mit erhöhten Baggermengen 
gerechnet werden.

Wachler et al. Tidal response to sea level rise and bathymetric changes in the German Wadden Sea. Ocean Dynamics 70, 
1033–1052 (2020). https://doi.org/10.1007/s10236-020-01383-3

Änderung  der max. 
Flutstromgeschwindigkeit bei 
Meeresspiegelanstieg von 80 cm

Änderung  des Verhältnisses der 
max. Flutstromgeschwindigkeit zu 
max. Ebbstromgeschwindigkeit

a b

https://doi.org/10.1007/s10236-020-01383-3
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Watten

Foto: Bundesanstalt für Wasserbau

▪ Aufgrund des erhöhten Verhältnisses von 

Flut- zu Ebbstromgeschwindigkeit wird auch 

der Sedimenttransport ins Wattenmeer 

verstärkt, d.h. die Watten wachsen auf

▪ Voraussetzung ist eine ausreichende 

Sedimentverfügbarkeit. 

▪ Morphologische Anpassungsfähigkeit ist 

jedoch begrenzt. Bei beschleunigtem 

Meeresspiegelanstieg ist mit einem Verlust 

an Wattfläche zu rechnen.
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▪ Entwicklung vereinfachter Topographie-

szenarien 

Wirkung der angenommenen Topographie-

änderungen im Bereich des Wattenmeers:

▪ Überwiegend eine Kompensation der Effekte 

des Meeresspiegelanstiegs in den Tiderinnen

▪ D.h. zum Beispiel verstärkte 

Flutstromdominanz wird wieder 

abgeschwächt

Einfluss der Topographie auf die Tidedynamik

Wachler et al. Tidal response to sea level rise and bathymetric changes in the German Wadden Sea. Ocean Dynamics 70, 
1033–1052 (2020). https://doi.org/10.1007/s10236-020-01383-3

https://doi.org/10.1007/s10236-020-01383-3
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Szenarien für die Deutsche Bucht

▪ Modellierung möglicher Szenarien für 

die nahe und ferne Zukunft

▪ Behördenübergreifende Erstellung der 

Randwerte 

o BfG: Abfluss

o DWD/BSH: Meteorologie, Salz, 

Meeresspiegelanstieg

o BAW: Topographie

▪ Unsicherheiten in allen Randwerten
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https://hdl.handle.net/20.500.11970/107308

Mögliche ZukunftGegenwart

Mittleres Tideniedrigwasser

Bundesanstalt für Wasserbau (Hg.) (2020): BAWBildatlas. Darstellung möglicher Zukünfte im Klimawandel. Karlsruhe: Bundesanstalt für Wasserbau.

Bildatlas

▪ Mittleres Tideniedrigwasser

▪ Mittleres Tidehochwasser

▪ Mittlerer Tidehub

▪ Mittlere Flutstromgeschwindigkeit

▪ Mittlere Ebbestromgeschwindigkeit

▪ Mittlerer Salzgehalt

▪ Mittlere Überflutungsdauer

▪ Verhältnis von mit. Flutstromgeschwindigkeit 

zu mit. Ebbestromgeschwindigkeit 

Szenarien für die Deutsche Bucht

https://hdl.handle.net/20.500.11970/107308
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Ausblick und erste Ergebnisse Phase II: 

Topographieänderungen und Sturmfluten

https://hdl.handle.net/20.500.11970/107318
Bundesanstalt für Wasserbau (Hg.) (2020): BAWBildatlas. Sturmflutereignisse in der Tideelbe. Karlsruhe: Bundesanstalt für Wasserbau.

Scheitelwasserstand entlang der Tideelbe

ohne Erhöhung der Watten Erhöhung der Watten um 55cm 
Erhöhung der Watten um 55cm inkl. Watten in der Tideelbe

Erhöhung der Watten um 110cm
Erhöhung der Watten um 110cm inkl. Watten in der Tideelbe

Differenz der Scheitelwasserstände 
im Vergleich zu keiner Erhöhung der Watten 

Beispiel: Sturmflut vom 6.12.2013 mit Meeresspiegelanstieg von 110 cm

https://hdl.handle.net/20.500.11970/107318
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▪ Wattgebiete haben einen dämpfenden Einfluss auf die 

Tidedynamik, die wiederum die Sedimentdynamik 

prägt. 

▪ Ziel: Durch geeignetes Umlagern von Baggergut im 

Mündungsbereich Aufwachsen der Wattgebiete bei 

einem beschleunigten Meeresspiegelanstieg fördern

Verdriftungsstudie mithilfe numerischer Simulationen 

Untersuchung verschiedener 

▪ Verbringstellen (Positionen) in der Elbmündung

▪ Zeitpunkte (Tidephase)

▪ Korngrößenverteilungen

Ausblick und erste Ergebnisse Phase II: 

Anpassung durch Förderung des Wattwachstum (Modellierung)
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Gewässerkundliche Information 2019 (HPA)

▪ Zukünftige Entwicklung des niedrigsten 

Tideniedrigwasserstands (NNTnw) in der Tideelbe

▪ Untersuchung eines extremen aber möglichen 

Ereignisses

Ausblick Phase II: 

Sturmebben

Bild: Hamburg Port Authority (HPA)

Extremwerte Pegel St. Pauli
(Stand: 01.11.2019) 

…

Tideelbe
Mündung Hamburg
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www.bmvi-expertennetzwerk.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

http://www.bmvi-expertennetzwerk.de/

